
Sheater, fionaert=‚ (Befellfchafts= unD Q3ereinshöufer. 365

 

QBafchmafchinen Durch ein 2eitungsnetg. nach Dem Reliergefdwf; beförDert unD von Dort aus

Durch <13umpenförberung einem befonberen .Sjochbehälter 3ur nochmaligen Q3erwenDung 5ugefiihrt.

®as für Den gefamten QBirtfchaftsbetrieb Der anftalt erforDerliche 913affer wirD 5wei 23runnen

entnommen, Die beiDe auf Dem ‘llnftaltsgeliinbe erbohrt finD, unD non Denen Der eine ein Ries=

fehiittungsbrunnen mit etwa 80 cbm, Der anDere ein ‘.Rohrbrunnen mit etwa 40 cbm ftiinDlicher

‘Sörberleiftung ift. Q3on Den SBrunnen her gelangt Das Elßaffer Durch elektrifch angetriebene

@ochDrudakreifelpumpen nach einer in gefehloffener 58auart ausgeführten Ginteifenungsanlage in

einem 9iebengeb'ciuDe 5um 9Jiafchinenhaufe unD Darauf in Den ©ochbehältet Der einen 91u3inhalt

von etwa 300 cbm hat unD Deffen QBafferfpiegel etwa 21 m über Dem (Belänbe liegt. 23om

tjochbehälter gelangt Das Qßaffer in Die .R‘effel für Die flßannwafferbereitung unD in Das

%erteilungsneß Des (Selänbes.

©ie im $orftehenben befchriebenen ingenieurtechnifchen ‘Zlnlagen finD von Der .Sjei5technifchen

<21bteilung Der EBauDeputation entworfen unD ausgeführt worDen.

$heater, Ronaerb, ®efellfchaftw unD ‘Bereinshäufer.

(€. 9Jieerwein.

amburg hat in früheren 5ahren Die <]3flege Der Rünfte unD QBiffenfchaften faft aus=

Q fchlief3lich feinen SBewohnern überlaffen, es befitst bis heute kein eigenes Sheater;

Doch finD bereits Q3eftrebungen für Die ($rrichtung eines folchen erkennbar.

930n Den feit 1890 erbauten Sheatern oerDienen Drei eine eingehenbere SBefchreibung:

Das ‘Deutfche 6chaufpielhaus, Das Shaliatheater unD Die 9ieue Oper.

®as $)eutfche 6chaufpielhaus (‘Zlbb.63ß bis 641) wurbe erbaut non SheaterfreunDen,

Die am 14. 3uli 1899 Die Qlktiengefellf®aft „©eutfches 6chaufpielhaus” grünDeten. 9er 2266 qm

große 23aupla3 an Der Rirchenallee wurDe für 590000 93iarli erworben unD Der flBau nach Dem

 

    
 

‘llbb. 636. ®eut_fches 6chaufpielhaus, ‘llnfid)t.


